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Mit Energie ins
neue Jahr starten
Mit Energie ins

neue Jahr starten
Liebe Leserinnen und Leser,

wir wünschen Ihnen ein gesundes, glückliches und erfolgreiches
neues Jahr! Möge 2026 voller besonderer Momente, Freude und

gemeinsamer Erlebnisse sein.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns darauf, Ihnen spannende

Geschichten, interessante Einblicke und aktuelle Informationen aus
unserer Region zu präsentieren. Lassen Sie uns gemeinsam die

kleinen und großen Momente des Alltags feiern – im Sport, in der
Kultur, in Vereinen und überall dort, wo Menschen mit Leidenschaft

und Engagement wirken.
Starten Sie voller Energie, Neugier und Optimismus in das neue Jahr.
Wir freuen uns, Sie auch 2026 wieder auf unserem Weg zu begleiten!

Große Vogelzählung
Stunde der Wintervögel 2026 vom 9. bis zum 11. Januar

¥ Hilpoltstein

Vom 9. bis 11. Januar 2026 findet 
zum 21. Mal in Bayern die >Stun-
de der Wintervögel< statt: Der 
bayerische Naturschutzverband 
LBV (Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz) und sein bundes-
weiter Partner NABU rufen 
Naturfreunde und Naturfreun-
dinnen auf, eine Stunde lang die 
Vögel am Futterhäuschen, im 
Garten, auf dem Balkon oder im 
Park zu zählen und zu melden. 
Im Mittelpunkt der Aktion stehen 
vertraute und oft weit verbreitete 
Vogelarten des Siedlungsraums 
wie Meisen, Finken, Rotkehlchen 
und Spatzen sowie Wintergäste, 
die aus kälteren Regionen in den 
Freistaat kommen. 
Die >Stunde der Wintervögel< ist 
die größte bürgerwissenschaftli-
che Mitmachaktion Deutsch-
lands, bei der möglichst viele 
Menschen  große Datenmengen 
sammeln und so wichtige Hin-
weise zur Entwicklung der hei-
mischen Vogelbestände geben. 
Die Langzeitstudie liefert Natur-

schützern und Naturschützerin-
nen eine Fülle wertvoller Infor-
mationen zum Schutz der Arten-
vielfalt. 2025 beteiligten sich an 
der Aktion in Bayern fast 25 700 
Naturbegeisterte, die mehr als 
600 000 Vögel zählten.
Die >Schulstunde der Wintervö-
gel< findet im Anschluss vom 12. 
bis 16. Januar 2026 statt. Der ver-
längerte Zählzeitraum soll es 
Schulen ermöglichen, im Rah-
men des Unterrichts an der 

Eine Kohlmeise. Foto:   Dieter Hopf

Aktion teilzunehmen. Alle Infos 
dazu und die Möglichkeit zum 
Bestellen von praktischen Klas-
senpaketen gibt es online unter 
naturschwaermer.lbv.de/the-
men/vögel/schulstunde-der-
wintervögel/ red

Info: Meldeschluss für die >Stun-
de der Wintervögel< 2026 ist der 
19. Januar. Weiteres zur Aktion 
unter www.stunde-der-winter-
voegel.de.

Ein Buchfink. Foto: Tunka Zdenek 

 Wenn die Gewächshäuser des 
städtischen Grünflächenamtes 
geheizt werden, geschieht das 
jetzt nachhaltig. Denn die Wär-
me für Gewächshäuser und 
Büroräume am Glockenberg hat 
ihren Ursprung im Stadtteil Neu-
ses, genauer gesagt im Müllheiz-
kraftwerk. Dort, wo viel Abwär-
me anfällt. Über eine neue Lei-
tung ist das Grünflächenamt 
jetzt ans Fernwärmenetz der 
SÜC angeschlossen. >Wenn ein 
oder mehrere Gebäude einen 
hohe Wärmebedarf haben, stellt 
die Fernwärme eine optimale 
Lösung dar, da sie zuverlässig 
und effizient eine hohe Vorlauf-
temperatur bereitstellen kann. 
Wir in Coburg haben dabei einen 
großen Vorteil: unser bestehen-
des Fernwärmenetz. Damit ist 
Fernwärme in vielen Fällen eine 
wirtschaftlich und technisch 
sinnvolle Option. Gleichzeitig 
ermöglicht der Fernwärmean-
schluss eine deutliche Reduzie-
rung der CO2-Emissionen und 
unterstützt damit unsere kom-
munalen Klimaschutzziele<, 
erklärt Kirsten Köhn, die Leiterin 
der Stabsstelle Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit. >Bisher verur-
sachte die Heizung des Grünflä-
chenamt jährlich rund 16 kg CO2 
pro Quadratmeter. Durch die 
Fernwärme sinkt dies auf rund 4 
kg CO2<, fasst Köhn zusammen.
Es ist Aufgabe der Stabsstelle das 
große Ganze zu betrachten, Zah-
len, Daten und Fakten zu sam-
meln 3 die es bisher oft nicht in 
dieser Detailtiefe gab 3, neue 
Wege für nachhaltige Lösungen 
aufzuzeigen und die notwendi-
gen Veränderungen anzustoßen. 
Genau das ist hier passiert. >Frü-
her hätte man das Grünflächen-
amt vermutlich einzeln für sich 
betrachtet. Mit der Stabsstelle 
haben wir jedoch die Möglich-
keit, über den Tellerrand hinaus-
zuschauen. Dadurch erkennen 

¥ coburg

Das städtische Grünflä-
chenamt ist jetzt am Fern-
wärmenetz der SÜC ange-
schlossen. Die Stadt setzt 
damit die Wärmewende in 
den eigenen Gebäuden 
konsequent um. In weite-
ren Ausbaustufen werden 
auch die angrenzenden 
Schulgebäude angeschlos-
sen.

wir Synergien und strategische 
Potenziale 3 so ist letztlich auch 
die Idee für das Konzept Glo-
ckenberg entstanden<, 
beschreibt Köhn. Genau in sol-
chen Fällen kann die Stabsstelle 
ihre Stärken ausspielen. Seien in 
einem ersten Schritt verschiede-
ne, lokale Alternativen betrach-
tet worden, habe eine noch grö-
ßere Betrachtung das eigentli-
che versteckte Potenzial offen-
bart. >Wir haben nicht nur alle 
städtischen Gebäude im Blick, 
sondern weiten den Fokus auf 
alle städtischen Beteiligungen 
aus. Mit uns sitzen bei stadtinter-
nen Besprechungen auch SÜC, 
Zweckverbände und Wohnbau 
mit am Tisch,< erklärt die Stabs-
stellenleiterin. So kann man 
gemeinsam darüber nachden-
ken, wer was braucht und wel-
che nachhaltige Lösung für 
möglichst viele sinnvoll ist. Für 
eine Fernwärmeleitung zum 
Grünflächenamt stellten die 
Wohnblöcke der Wohnbau am 
Gustav-Hirschfeld-Ring eine logi-
sche Fortsetzung dar.

Dabei soll es aber nicht bleiben. 
In den Schulgebäuden von 
Ernestinum, Alexandrinum, 
Realschule CO 1 und Pestalozzi-
schule schlummert weiter hohes 
Einsparpotenzial. Diese Gebäu-
de können in kommenden 
Schritten angeschlossen wer-
den. >Genau für solche Projekte 
wurde die Stabsstelle Klima-
schutz und Nachhaltigkeit 
geschaffen. Gerade dort, wo vie-
le städtische Liegenschaften 
gebündelt sind, können wir Wir-
kung, Wirtschaftlichkeit und Kli-
maschutz sinnvoll zusammen-
bringen. Die Fernwärmeerschlie-
ßung des Glockenbergs ist damit 
ein entscheidender Schritt auf 
dem Weg zu einer klimapositive 
Verwaltung<, erklärt der Klima-
schutzbeauftragte des Coburger 
Stadtrates, Stefan Sauerteig.
>Auch private Immobilienbesit-
zer in diesem Gebiet können ihr 
Interesse an einem Anschluss 
ans Fernwärmenetz melden. Je 
höher die Nachfrage, umso eher 
rechnet sich auch wirtschaftlich 
ein Netzausbau. Wer interessiert 

ist, sollte sich so früh wie möglich 
bei der SÜC melden<, rät Kirsten 
Köhn.
Die SÜC war schnell mit im Boot. 
Denn über Glockenberg und 
Gustav-Hirschfeld-Ring lässt sich 
eine weitere Ringverbindung 
schließen, die das ganze Netz 
störungssicherer macht. Von da 
an lief es wie von selbst, so Köhn: 
>Die SÜC hat die Bauplanung 
übernommen, in Abstimmung 
mit Ordnungsamt und Baufir-
men konnte die nötige Sperrung 
der Seidmannsdorfer Straße auf 
die Sommerferien beschränkt 
werden.< Während die SÜC jetzt 
den Ringschluss plant, ist die 
Stabsstelle schon mittendrin im 
nächsten Großprojekt: der 
Sanierung des DEMO am Hei-
matring. Neben den Themen 
Mobilität, energetische Sanie-
rung wird auch die Energiewen-
de eine zentrale Rolle spielen. 
Hier wird, wie bereits, auf Grund-
lage der guten Zusammen-
arbeit, mit der SÜC die Machbar-
keit eines Fernwärmeausbaus in 
dem Quartier untersucht.

OB Dominik Sauerteig (vorne) öffnet symbolisch die Fernwärmeleitung zum Grünflächen-
amt.Hinten v.l.n.r.: Heiko Baumann (Abteilungsleiter Fernwärme SÜC), Kirsten Köhne (Leitung 
Stabsstelle Klimaschutz und Nachhaltigkeit), Stefan Schneidawind (Hauptabteilungsleiter Fern-
wärme und Kraftwerke SÜC), Stefan Sauerteig (Klimaschutzbeauftragter des Stadtrats), Bern-
hard Ledermann (Leiter Grünflächenamt) Foto:  Constantin Hirsch/Stadt Coburg

Sanitätsdienstlehrgang startet beim ASB
¥ coburg

Der Arbeiter-Samariter-Bund 
Coburg bietet ab Samstag, 24. 
Januar, einen Sanitätsdienst-
lehrgang an. Der kostenfreie 
Lehrgang umfasst 90 Stunden 
und dauert zehn Tage. Der Lehr-
gang endet am 22. März.
>Das ist weit mehr als der Erste-
Hilfe-Kurs etwa für den Führer-
schein<, sagt ASB-Verbandsrefe-

rent Matthias Neuf. Nach dem 
Kurs und mit bestandener Prü-
fung können sich die Teilneh-
mer/innen im Sanitätsdienst, im 
Bevölkerungsschutz, in der Ret-
tungshundestaffel, in der Brei-
tenausbildung oder im Ret-
tungsdienst engagieren. Auch 
sind die Weiterbildung zum 
Betriebssanitäter oder der Ein-
stieg in den hauptberuflichen 
Sanitätsdienst oder Rettungs-

dienst ist möglich. Der Lehrgang 
umfasst unter anderem das Ver-
halten des Helfers in Notfallsitu-
ationen, den Umgang mit infek-
tionsgefährlichen Arbeitsmit-
teln, Wiederbelebung (ohne 
Hilfsmittel, mit Beatmungsmas-
ke und -beutel), Schlaganfälle, 
Vergiftungen, Störungen der 
Atmung und des Kreislaufes, 
Kindernotfälle und Notfallunter-
suchungen, Verletzungen, 

Schockzustände aber auch der 
Umgang mit Medikamenten 
und anderes mehr stehen auf 
dem Lehrplan. Zu allen Themen 
gibt es Übungen. Sanitäter 
betreuen Sportveranstaltungen 
und Events. Überall dort, wo vie-
le Menschen zusammenkom-
men, besteht ein erhöhtes Ver-
letzungsrisiko. Information zum 
Sanitätslehrgang unter Telefon 
09561/814724. 

Wärmewende in Coburg
Stadtverwaltung geht voran

Verkaufen auch Sie Ihre Immobilie mit uns!

 09561 / 40 79 79 0Kostenfreie Bewertung
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Winterschmaus für Reh und Maus? 
So füttern Sie Wildtiere richtig

kernen. Vogelfreunde sollten 
außerdem darauf achten, dass 
fertige Futtermischungen keine 
Ambrosia-Samen enthalten. Die 
Pollen dieser eingeschleppten 
Pflanze können schwere allergi-
sche Reaktionen auslösen.

Essensreste locken 
ungebetene Gäste an

Brot- oder Kuchenreste sind im 
Vogelhäuschen ebenso fehl am 
Platz wie am Ententeich: Gewür-
ze und Salz schaden den Tieren, 
Backwaren quillen im Magen auf 
3 ein trügerisches Völlegefühl 
verhindert, dass Tiere genug 
fressen. Zudem locken Essens-
reste eine Vielzahl ungebetener 
Gästen an: Ratten und Mäuse 
ebenso wie Fuchs, Wildschwein 
oder Waschbär. Deshalb sollten 
Komposthaufen verschlossen 
sein, genauso wie Hunde- und 
Katzenfutterbehälter. Wildtiere 
verlieren sonst die Scheu vor 
dem Menschen, sie werden auf-
dringlich. Wenn Wildschweine 
den Garten umgraben oder 
Waschbären den Dachboden 
verwüsten, ist die Not groß. Alles-
fresser wie Fuchs oder Wild-
schwein finden auch jetzt noch 
ausreichend natürliche Nahrung 
3 und paaren sich sogar im Win-
ter. 

Energiesparmodus 
gegen Kälte

Pflanzenfresser wie Reh oder 
Hirsch fasten jetzt. Ihren Winter-
speck haben sie sich bereits im 
Herbst angefressen. Wenn die 
Tage kürzer werden und die 
Nahrung knapp, schalten sie auf 
Sparflamme: Puls und Körper-
temperatur sinken, der Magen 

 Die Tage sind kurz, die Tempera-
turen sinken. Für viele Tierlieb-
haber beginnt damit auch die 
Fütterungssaison. Warum Sie 
dabei auf Meisenknödel mit 
Netz ebenso verzichten sollten 
wie auf Essensreste, erklärt der 
Deutsche Jagdverband (DJV).

Der ideale Futterplatz

Amsel, Rotkehlchen oder Meise 
freuen sich über Körner, Hafer-
flocken oder Apfelstücke auf Ter-
rasse oder Balkon. Dabei gibt es 
aber ein paar Punkte zu beach-
ten: Der Futterplatz sollte katzen- 
und waschbärsicher sein, eben-
so geschützt vor Wind und 
Regen. Auch Schimmelbildung 
lässt sich vorbeugen: Besser klei-
nere Mengen verfüttern und 
dafür häufiger. Außerdem sollte 
die Futterstelle regelmäßig aus-
gebürstet werden.

Damit die Meise nicht 
ins Netz geht

Meisenknödel bieten eine gute 
Energiequelle. Hier ist jedoch 
Vorsicht geboten: Im Netz kön-
nen sich die gefiederten Besu-
cher verfangen. Knödel ohne 
Netz sind deshalb besser. Die 
lassen sich einfach selbst her-
stellen: aus einem Stück Kordel, 
Rindertalg und Sonnenblumen-

Ob Meise, Amsel oder Reh: 
Tierfreunde sind im Winter 
versucht, Wildtiere zu füt-
tern. Doch nicht jede Mahl-
zeit ist geeignet 3 manche 
führen im schlimmsten Fall 
sogar zum Tod. Der DJV hat 
fünf Tipps für eine wild-
tierfreundliche Winterfüt-
terung.

verkleinert sich. 
Da sie sich kaum bewegen, kom-
men sie mit wenig Futter aus. 
Erst bei lang anhaltenden Frost-
perioden und vereister Schnee-
decke sind Pflanzenfresser auf 
artgerechtes Futter wie Heu 
angewiesen. Ob eine Notsitua-
tion vorliegt, entscheiden die 
zuständigen Behörden, erst 
dann schreiten Jäger und Förs-
ter ein.

5 Tipps für eine wild-
tierfreundliche Winter-
fütterung

> Bitte nicht füttern: Gewürzte 
Speisereste sind für Reh oder 
Hirsch ungesund und können 
schlimme Koliken verursa-
chen.

> Keine Backwaren für Gar-
tenvögel: Brot- oder Kuchen-
reste quillen im Magen auf. Im 

Ententeich sorgen Essensres-
te für Überdüngung 3 eine 
tödliche Gefahr für Fische und 
Pflanzen.

> Qualität entscheidet: Vögel 
lieben Sonnenblumenkerne, 
Haferflocken oder Apfelstücke 
an einem trockenen, katzensi-
cheren Platz. Gar nicht gut: 
Ambrosia-Samen.

> Allesfresser auf Distanz hal-
ten:  Biomüll und Gartenabfäl-

le sollten für Wildschwein, 
Fuchs oder Waschbär 
unerreichbar sein 3 so werden 
Probleme vermieden.

> Ruhe bewahren: Pflanzen-
fresser im Energiesparmodus 
reagieren im Spätwinter 
besonders empfindlich auf 
Störungen, deshalb am bes-
ten auf den Wegen bleiben 
und Beunruhigungen vermei-
den. DJV

Pflanzenfresser wie Rehe fahren im Winter ihren Stoffwechsel runter. Foto:  Rolfes/DJV

Wasser kommt seltener, aber heftiger
ILE Sitzung in Sonnefeld

eine frühzeitige Wasserverlang-
samung vorgesehen. Sedi-
mentsbecken, abflussbremsen-
de Strukturen, leicht erhöhte 
Wegeseitengräben oder eine 
Versickerungsmulde wurden 
geplant. Weiteres Handlungs-
feld ist der Siedlungsbereich. 
Hier können Dachbegrünung, 
Fassadenbegrünung, Rigolen 
(ein unter der Erde angeordneter 
Wasserspeicher), Zisternen, Ent-
siegelung, Aufweitung des Fließ-
gewässers oder Rückhalteberei-
che dazugehören.
>Wir sind beteiligt<, meinte Son-
nefelds Bürgermeister Michael 
Keilich, der auch Vorsitzender 
der ILE-Allianz B303+ ist. >Das 
Projekt ist interkommunal.< Das 
Wasser kommt aus Sonnefeld, 
und das Problem hat Mitwitz. 
>Das wird vielleicht ein Vorzeige-
projekt, weil es nicht teuer wird.< 
Auch weitere Projekte sind 
innerhalb der >Schwammre-
gion< geplant.
Tobias Alt vom Amt für Ländli-
che Entwicklung Oberfranken 
zeigte sich begeistert vom Pro-
jekt >ILE<. Positiv bewertete er 
die Erweiterung um Redwitz, das 
als elfte Gemeinde hinzukam. 
Ein wichtiges Ereignis sei die Auf-
nahme des Gebiets in das Pro-
jekt >Schwammregion< 3 das 
einzige in Oberfranken. Die hiesi-
gen Bürgermeister haben eine 
herausragende Bewerbung 
abgegeben. >Das Projekt Bert-
holdsbach ist für uns sehr wich-

tig.< Hier scheinen in kleinem 
Bereich alle Möglichkeiten auf-
zutauchen. Die Dorferneue-
rungsmaßnahme in Hof an der 
Steinach sei hier besonders 
wichtig und zeige die hervorra-
gende Zusammenarbeit von 
Mitwitz und Sonnefeld. Mehrere 
Projekte seien in Vorbereitung.
Die ILE-Allianz B303+ hatte alle 
Bürgermeister und Marktge-
meinderäte in die Domäne von 
Sonnefeld eingeladen. ILE-Um-
setzungsbegleiterin Antonia 
Gampert 3 aus dem Allgäu 
gekommen 3 stellte aktuelle 
Maßnahmen vor. Mit im ILE-
Team ist auch die Schneckenlo-
herin Nicole Keßler, die für Büro-
assistenz und Öffentlichkeits-
arbeit tätig ist.
Auch in verschiedenen Grund-
schulen war man tätig und 
arbeitet mit dem Verein >Demo-
kratie zum Anfassen< zusam-
men. Schon früh kann deutlich 
werden, wie wichtig eine 
Zusammenarbeit über die 
Gemeindegrenzen hinaus ist.
Insgesamt ging es um die Erhal-
tung und Stärkung von Ortsker-
nen und Dorfbildern, den Schutz 
von Wiesen und Boden, das 
Regionalbudget, die Förderung 
von Landwirtschaft und Direkt-
vermarktung, die Entwicklung 
eines barrierefreien und senio-
rengerechten Wohnangebots, 
die Zusammenarbeit von Ver-
einen und die Entwicklung eines 
Gutscheinkonzepts.

  >Der Boden wird als Wasserspei-
cher wichtiger<, betonte ILE-Pro-
jektmanager Felix Mann. >Aber 
er kann immer weniger Wasser 
aufnehmen.<
Ziel des Programms ist es, 
herauszufinden, wie die Land-
schaft mehr Wasser schnell auf-
nehmen, zurückhalten und 
langsam abgeben kann. Es geht 
um Probleme wie Dürre, Flut 
und Erosion. Voraussichtlich 
wird das Projekt fünf Jahre dau-
ern.
Zunächst hat man sich des Pro-
jekts >Bertholdsbach< ange-
nommen. Der Bach fließt aus 
dem Gemeindegebiet Sonne-
feld nach Hof an der Steinach 
(Mitwitz). Hier zeigen lange Wet-
teraufzeichnungen, dass die 
Regenwassermenge im Jahres-
durchschnitt ziemlich konstant 
bleibt. Aber die Zeiten haben 
sich geändert: Es gibt zuneh-
mend Dürrephasen und Starkre-
genereignisse. Das Wasser soll 
künftig vermehrt vor der Ort-

¥ sonnefeld

Von Rainer Glissnik

Was ist eine Schwammre-
gion? Die elf ILE-Gemein-
den B303+ gehören zu 
einem der zehn Pro-
grammteams in Bayern, 
die ausgewählt wurden, 
um dem sich abzeichnen-
den Klimawandel gerecht 
zu werden.

schaft versickern und somit 
abgebremst werden.
Es wurden Lösungsansätze 
gesucht. Mit dem Amt für Ländli-
che Entwicklung als fachlicher 

Seite wurde das Gebiet began-
gen. Auch Jagdvorstände und 
weitere ortskundige Fachstellen 
wurden einbezogen, natürlich 
auch die Bürgermeister. >Wir 

haben die Fläche angeschaut 
und erste Maßnahmen ergrif-
fen<, erklärte der aus Sonnefeld 
stammende Felix Mann. Mit den 
Eigentümern und Bewirtschaf-

tern wurden die Möglichkeiten 
besprochen. Die Flur ist stark 
forstwirtschaftlich genutzt, und 
es wurden Maßnahmen geplant. 
So wurde mit den Staatsforsten 

Das neue Team der Allianz B303+ : die neue ILE-Umsetzungsbegleiterin Antonia Gampert, die Büroassistenz und für Öffentlich-
keitsarbeit zuständige Nicole Keßler und der Projektmanager für die Schwammregion Felix Mann Foto:  Rainer Glissnik

Faschingsabend
¥ coburg-Scheuerfeld

Am Samstag, den 10. Januar, lädt 
der TSV Scheuerfeld zu einem  
Faschingsabend in die Turnhalle 
des TSV Scheuerfeld ein. Unter 
dem Motto >Noch besser, noch 
lauter, noch heißer< erwartet 
euch ab 19.30 Uhr ein buntes 
Programm voller Spaß, Musik 
und Überraschungen.  Für das 
leibliche Wohl ist mit Barbetrieb 
und Imbiss bestens gesorgt.
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Die Grosch-Highlights 
im Januar
¥ Rödental

Auch ein Jubiläumsjahr geht mal 
vorüber ...  Der Braugasthof 
Grosch aus Rödental dankt euch 
aber trotzdem von ganzem Her-
zen dafür, dass ihr sein 600-jähri-
ges Bestehen dieses Jahr so zahl-
reich mit gefeiert habt. Familie 
Pilarzyk sowie das gesamte 
Team wünschen  viel Gesundheit 
und einfach eine ganze Menge 
Freude in 2026.

Neujahrsgenuss: 
Stärk antrinken 

und halbes Hähnchen
Damit ihr genug Power für das 
neue Jahr im petto habt, lohnt 
sich ein Besuch im Grosch gera-
de im Januar. 

Am 6. Januar 2026   findet das 
klassische Stärk antrinken statt. 
Hier könnt ihr euch die nötige 
Kraft sichern, um auch 2026 
gesund und munter zu überste-
hen.  Außerdem serviert euch der 
Grosch jeden Freitag im Januar 
sein halbes Hähnchen in Bier-
marinade. Und das hat es in sich: 
Knusprige Haut, saftig-zartes 
Fleisch sowie die fluffige Fritten  
mit hausgemachter Malz-Ma-
yonnaise werden euch garantiert 
genussvoll ins Wochenende star-
ten lassen.   Alle weiteren Informa-
tionen sowie Reservierungen 
erhaltet ihr unter 09563/7500  
oder über www.der-grosch.de. 
Der Grosch freut sich auf ein neu-
es Jahr gemeinsam mit euch!

Neue Bäume für das 
städtische Forstgebiet
Baumpflanz-Aktionswoche vom Zukunftsraum

¥ coburg

Mit Spaten, Handschuhen und 
viel Tatendrang machten sich 
Anfang Dezember zahlreiche 
Coburger Schüler*innen auf den 
Weg in den Wald. An vier Tagen 
beteiligten sich 14 Schulklassen 
aus verschiedenen Schulen an 
der großen Baumpflanzaktion 
im städtischen Forstgebiet bei 
Niederfüllbach. Gemeinsam mit 
dem Grünflächenamt der Stadt 
setzten sie über 2.000 junge Bäu-

me und leisteten damit einen 
wichtigen Beitrag, den heimi-
schen Wald für die Zukunft zu 
stärken.
Gepflanzt wurden ausschließ-
lich klimaresiliente Baumarten 
wie Hainbuche, Spitzahorn, 
Feldahorn und Kirsche 3 Arten, 
die auch unter sich verändern-
den Klimabedingungen stabile 
Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen schaffen sollen.
>Es ist beeindruckend zu sehen, 
mit welcher Begeisterung und 

Verantwortung die Kinder bei 
der Sache sind. Jede gepflanzte 
junge Buche oder jeder Ahorn ist 
ein Beitrag zu einem gesunden 
Wald von morgen und gleichzei-
tig ein Lernmoment, der Natur-
verbundenheit und Nachhaltig-
keit stärkt<, betont Projektmana-
gerin Katharina Probst.
Auch im kommenden Jahr wird 
es wieder Gelegenheit für Cobur-
ger Schulklassen geben, sich an 
der Baumpflanzaktion zu beteili-
gen.

Die Umwelt-AG der Grundschule am Heimatring unter der Leitung von Frau Engelhardt hat mit 
großem Engagement etwa 180 Bäume gesetzt. Die Schüler*innen packten motiviert mit an und 
leisteten einen wertvollen Beitrag zum Naturschutz. Foto:  Stadt Coburg

Sprechtag für pflegende 
Angehörige 
¥ coburg

 Die Sprechtage für pflegende 
Angehörige finden in den Land-
kreisgemeinden wieder regel-
mäßig statt. In der ersten 
Monatshälfte kann in diesen 
Gemeinden an folgenden Tagen 
ein Beratungstermin vereinbart 
werden: Montag, 12. Januar in 
Ebersdorf im Rathaus von 8.30 
bis 10.30 Uhr. In Meeder findet 
der Sprechtag Dienstag, 13. 
Januar, 14 bis 16 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde statt.
Für die Gemeinde Itzgrund ist 
eine Beratung Donnerstag, 8. 
Januar, 14 bis 16 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde möglich.
In Dörfles-Esbach und Bad 
Rodach kann man ebenfalls für 
Donnerstag, 8. Januar einen 
Beratungstermin vereinbaren. In 
Dörfles-Esbach ist dies 15 Uhr im 
Bürgerzentrum, Parkstraße 1 
möglich und in Bad Rodach 15 
Uhr im Mehr Generationen Haus.
In Ahorn und Großheirath ist der 

Sprechtag für Donnerstag, 15. 
Januar geplant und findet in 
Ahorn 11 Uhr im Bürgerhaus Lin-
de und in Großheirath 16 Uhr im 
alten Kindergarten (jetziges 
Gemeindehaus) in der Bachstra-
ße 4 statt. Die monatliche 
Sprechstunde der Fachstelle für 
pflegende Angehörige bietet die 
Möglichkeit einer persönlichen 
Einzelberatung zu verschiede-
nen Themen der Pflege und 
Betreuung, wie z.B. Pflegefinan-
zierung, Entlastungs- und Vor-
sorgemöglichkeiten, sowie für 
eine Demenzberatung, zu der 
man sich ausdrücklich anmel-
den sollte. So kann ausreichend 
Zeit eingeplant werden, um in 
Ruhe alle Fragen zum Thema 
Demenz zu besprechen. Natür-
lich sind auch Fragen von Bürge-
rinnen und Bürgern willkom-
men, die sich schon vorsorglich 
mit dem Thema Pflege und 
Betreuung von älteren Familien-
mitgliedern auseinandersetzen 
möchten.

Himmlische Wegbegleiter
¥ coburg

Zur Sonderführung >Engel auf 
der Veste< laden die katholische 
und evangelische Erwachsenen-
bildung in Kooperation mit den 
Kunstsammlungen der Veste 
Coburg am Dienstag, 6. Januar 
um 13.45 Uhr ein. 
Im Dialog von Kunstgeschichte 

und Theologie werden Engels-
darstellungen in den Kunst-
sammlungen aus unterschiedli-
chen Epochen erschlossen und 
deren Bedeutung als Wegbeglei-
ter der Menschen im Lauf der 
Jahrhunderte dargestellt. 
Die Führung ist frei. Gebühr: Ein-
tritt in die Kunstsammlungen. 
Treffpunkt im Fürstenbau.

www.wochenspiegel.digital

Neues Jahr, selber Genus
s –

der Januar im Grosch!

www.der-grosch.de

Plätze sichern:
09563 / 7500 :)

vorteilhaft leben
NEUE PRESSE INITIATIVE

www.vorteilhaftleben.de

- Anzeige -

>Vorteilhaft leben< ist Name und 
Programm einer besonderen Initia-
tive der Neuen Presse, die mit star-
ken Partnern ins Leben gerufen wur-
de. Wollen auch Sie Partner werden, 
dann melden Sie sich und lassen Sie 
sich beraten. 

Kontakt: 
Sebastian Rodenburger
Regionalleitung Coburg, Kronach

Tel. 09561 / 850 - 144
E-Mail: sebastian.rodenburger@
hcs-medienwerk.de

Wollen Sie 

Partner werden?

Neue Stärke nach der Operation
....Moderne Brustprothetik gibt Sicherheit und neues Selbstvertrauen

Die Diagnose Brustkrebs verändert das 
Leben schlagartig. Fragen nach dem eigenen 
Körper, nach Weiblichkeit und nach dem 
weiteren Weg stehen im Raum. Das reha 
team Nordbayern, Partner von Vorteilhaft 
leben, begleitet betroffene Frauen in dieser 
sensiblen Zeit mit viel Erfahrung, Einfüh-
lungsvermögen und einer modernen Versor-
gung.

Natürliche Formen 3 
neues Wohlbefinden

Nicht jede Frau entscheidet sich nach 
einer Brustoperation für einen operativen 
Wiederaufbau. Manche scheuen weitere Ein-
griffe, andere können aus medizinischen 
Gründen nicht operiert werden. Hier bietet 
die Brustprothetik eine sanfte und sichere 
Alternative. Moderne Silikon-Epithesen 
überzeugen durch ihre natürliche Form, ihr 
Gewicht und ihre Beweglichkeit. Sie werden 
in speziell dafür entwickelten BHs getragen, 
die ein Verrutschen verhindern und sich un-
auffällig in den Alltag integrieren lassen. 
Auch sportliche Aktivitäten oder Schwim-
men sind mit speziellen Modellen problem-
los möglich. 

Ergänzend bietet das reha team Nordbay-
ern eine breite Auswahl an modischen Spe-
zial-BHs und Bademode, die Komfort und Si-
cherheit vereinen 3 abgestimmt auf die je-
weiligen Bedürfnisse der Frauen.

Beratung, die Vertrauen 
schenkt

Im Brustkompetenz-Zentrum des reha 
team Nordbayern nehmen sich erfahrene 
Fachberaterinnen Zeit für persönliche Ge-

spräche und individuelle Anpassungen. 
Schon vor einer Operation ist eine Beratung 
sinnvoll, um Versorgungsmöglichkeiten zu 
besprechen und frühzeitig Ängste zu neh-
men.

Auch die erste Zeit nach der Operation 
wird besonders behutsam begleitet. Für die 
ersten Wochen kommen leichte Stoffprothe-

sen aus Schaumstoff zum Einsatz, die die 
empfindlichen OP-Narben schonen und 
dennoch Form und Halt geben. Ziel ist stets, 
den betroffenen Frauen ein neues Körperge-
fühl, Sicherheit im Alltag und neues Selbst-
vertrauen zu ermöglichen 3 Schritt für 
Schritt und individuell abgestimmt.

................................reha team  Nordbayern

Unser Partner
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für IhreAnzeige!

vorteilhaft leben
NEUE PRESSE INITIATIVE

www.vorteilhaftleben.de

- Anzeige -

Moderne Silikon-Epithesen überzeugen durch ihre natürliche Form, ihr Gewicht und ihre Be-
weglichkeit.  Foto: AdobeStock_382310799

Expertenkontakt

reha team Nordbayern Gesundheitstechnik GmbH..

.......

.......Filiale Kronach I...........................................Filiale Kronach II

........Industriestr. 31................................................Rodacher Str. 13

........96317 Kronach................................................96317 Kronach

........Tel. 09261-53565............................................Tel. 09261-530188

........E-Mail: kronach@........................................     ..E-Mail: kronach-stern@

........rehateam-nordbayern.de........................        .....rehateam-nordbayern.de

...............................www.rehateam-nordbayern.de
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Jetzt zur Wärmepumpe beraten lassen und Geld sparen
Verbraucherzentrale Bayern prüft Angebote kostenfrei

¥ region

Immer mehr Hauseigentümer 
setzen bei der Erneuerung ihrer 
Heiztechnik auf Wärmepumpen. 
Doch wer Angebote einholt, 
merkt schnell: Sie sind schwer 
vergleichbar. Teilweise schwan-

ken die Kosten um mehrere 
Zehntausend Euro; im Durch-
schnitt liegen die Preisunter-
schiede bei rund 8.000 Euro. 
>Kundinnen und Kunden stoßen 
häufig auf unklare und schwer 
vergleichbare Preis- und Leis-
tungsangaben. Viele Angebote 

stellen die Kosten sehr unter-
schiedlich dar. Das erschwert die 
Entscheidung erheblich<, sagt 
Sigrid Goldbrunner, Energieex-
pertin der Verbraucherzentrale 
Bayern. Um Hauseigentümer zu 
unterstützen, bietet die Verbrau-
cherzentrale Bayern ab sofort 

eine kostenlose Prüfung von bis 
zu drei Wärmepumpen-Angebo-
ten an. Experten werten die 
Angaben aus, beraten zu Förder-
möglichkeiten und weisen auf 
versteckte Kosten hin. Die 
Bewertung erfolgt individuell, 
anbieterneutral und bequem 

per Video. Das Angebot ist für 
Verbraucher kostenlos, ermög-
licht durch die Förderung des 
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie. Eine Check-
liste sowie weitere Informatio-
nen finden Interessierte auf der 
Website der Energieberatung 

der Verbraucherzentrale: ver-
braucherzentrale.bayern/waer-
mepumpen-check. Weitere 
Beratungsangebote gibt es auf 
verbraucherzentrale.bayern 
oder bundesweit kostenfrei 
unter 0800 3 809 802 400.

Verbraucherzentrale Bayern e.V.

Prinz Hubertus verleiht erstmals die Herzogin Victoria Adelheid Nadel
Überraschungen auf der Weihnachtsfeier der Schützengesellschaft Coburg 1554 e.V.

¥ COBURG

Auf der Weihnachtsfeier der 
Schützengesellschaft Coburg 
1554 e.V. blickte Oberschützen-
meister Stefan Stahl auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. 
Stahls Dank ging an alle Mitglie-
der, die sich unermüdlich ehren-
amtlich engagieren. Das Cobur-
ger Vogelschießen war dank 
ihres Einsatzes in diesem Jahr 
das absolute Highlight. Den Jah-
res Ehrenteller bekam Jürgen 
Fischer, auch bekannt als Flossi, 
der sich als Sportschütze und 
ehrenamtlich seit Jahrzehnten 
tatkräftig engagiert. Zu Ehren-
schützen ernannte Stahl die 
langjährigen und besonders 
aktiven Mitglieder Jugendtrainer 
Horst Schreuer, Schausteller 
Pfarrer Johannes Bräuchle 
(bekannt seit vielen Jahren für 
seine Gottesdienste auf dem 
Vogelschießen), Peter Ulrich, für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
sowie seinen Vater Hans Joa-
chim Stahl, in dessen Werkstatt 
die Ritterketten gefertigt wurden.
Erstmals vergab Prinz Hubertus 
persönlich die Herzogin Victoria 
Adelheid Nadel an den besten 
Schützen des Weihnachtsschie-
ßen, die seine Urgroßmutter vor 
langer Zeit stiftete.

gesellschaft in diesem Jahr 
übernahm, ließ es sich nicht 
nehmen, sie persönlich an den 
Sieger zu überreichen und zu 
gratulieren. Die Überraschung 
war perfekt. Denn ausgerechnet 
der allseits bekannte Alexander 
Keck, ein passionierter Sport-
schütze war mit einem 137,5 Tei-
ler der glückliche Gewinner.

Zwei Deutsche Meister-
schaften in Coburg

Für 2026 stehen bereits neue 
Highlights an. Die Bezirksmeis-
terschaften werden nach der 
erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr erneut zum gro-
ßen Teil im Frühling auf den voll 
elektronischen Ständen in 
Coburg ausgetragen. Erstmals in 
der Geschichte der SG wird die 
Deutsche Meisterschaft der 
Gehörlosen vom 16. bis 18. Mai 
auf der Schießanlage im Wei-
chengereuth ausgetragen.
Vom 18. bis 19. September findet 
das Bundespokalfinale des 
Deutschen Sportschützenbun-
des in der SG sowie bei den 
Creidlitzer Schützen in Personal-
union statt - Vergleichbar mit 
dem DFB Pokal beim Fußball

Matthias Klar

Diese Tradition wurde vom Her-
zogstand übernommen. Zu die-
sem Anlass wurde die Auszeich-
nung mit einem Relief der Herzo-

gin in Handarbeit aus massivem 
Silber neu gestaltet. Seine 
Hoheit Andreas Prinz von Sach-
sen-Coburg und Gotha und 

Prinz Hubertus haben den Ent-
wurf vorletztes Jahr nach der 
Fusion der SG mit dem Herzogs-
tand mit entworfen und hoch 

offiziell zur künftigen Verleihung 
freigegeben.
Prinz Hubertus, der das Protek-
torat seines Vaters der Schützen-

Von links nach rechts: Oberschützenmeister Stefan Stahl, Alexander Keck, Gewinner der Herzogin Victoria Adelheid Nadel und 
Prinz Hubertus von Sachsen-Coburg und Gotha. Foto:  Matthias Klar

Malen mit Herz, 
Bleistift und 
Buntstift

¥ Coburg

 Die Volkshochschule Coburg bie-
tet am 17. Januar einen Work-
shop für 8- bis 12-jährige, bei 
dem weniger das Talent als der 
Spaß an Kreativität im Vorder-
grund stehen soll. Neben dem 
Malen mit Bunt- und Bleistiften 
bietet das Abenteuer der Farben 
auch die Möglichkeit, neue 
Freunde zu finden und sich mehr 
mit der Kunst auseinander zu 
setzen. Gemalt werden Dinge 
aus der Natur. Dabei geht es vor 
allem darum, wie man sie sehen 
und gut darstellen kann. Der Kurs 
findet von 15 bis 18 Uhr in der 
vhs, Lossaustraße 3 b, statt. 
Anmeldung telefonisch unter 
09561 8825-0 oder online auf 
www.vhs-coburg.de.

Vhs-Workshop 
>Ich und Du<

¥ Bad Rodach

  Wer sind wir, wenn wir einander 
begegnen? Wie klar ist unsere 
Kommunikation? Sehen und 
hören wir einander wirklich? 
Oder steht etwas zwischen uns? 
In einem Workshop der Volks-
hochschule am Samstag, den 10. 
Januar, lernen Teilnehmende 
unterschiedliche innerpsychi-
sche Modelle kennen und erfah-
ren in angeleiteten praktischen 
Übungen mehr darüber, wer 
oder was Sie im sozialen Mitei-
nander leitet oder beeinflusst. 
Beginn ist um 10 Uhr in der Rück-
ertschule, Schlossplatz 3. Dauer: 
drei Stunden. Anmeldung: Tel. 
09561/8825-59, www.vhs-co-
burg.de.

Erster Lauf der Winterlaufserie im Orientierungslauf
Orientierungslauf an der Wintersonnwendfeier beim TV Neuses

¥ coburg

Die Jugendliche Ida Bohl vom 
TV Neuses hat drei verschieden 
lange Bahnen durch den Stadt-
teil Neuses, den Goldberg und 
um den Goldbergsee gelegt. 
Über 30 Läuferinnen und Läufer 
begaben sich auf Postenjagd. 
Darunter auch die Anfänger3 
Kinder Emmi Oertel, Henry Wer-
ner, Emil und Ole Knauer alle 
vom TV Neuses die auf der 2 km 
Strecke die Plätze 4, 5, 6 und 7 
belegen konnten und viel Spaß 
beim Erkunden hatten. Zeit-

schnellste war hier Maria Hette-
rich vom MTV Bamberg.
Auf der Mitteleren Bahn gewann 
Anastasia Malyskina vom SC 
Königstein vor dem Schüler 
Arthur Busch TV Neuses. Auf den 
weiteren Plätzen reihten sich 
Sigrun Haaf als 3. und Carolin 
Tramontano auf Platz 4 ein. Auf 
Platz 7 kam Gabi Dötsch vor Irma 
Schwarzkopf und Michaela Cio-
noiu ins Ziel.
Die Lange Bahn mit einer Luftli-
nie von 4,3 km gewann Daniel 
Cionoiu TV Neuses vor Yuri Mal-
yskhin SC Königstein. Auf den 

Plätzen 3 und 4 landeten Emil 
Bohl und Dennis Busch vom TV 
Neuses vor Sebastian Maier vom 
TSV Weitramsdorf. Auf Platz 6 
Antonia Jacobi vor Gheorghe 
Cionoiu und Helmut Höfer, alle 
TVN.
Im Anschluss nach dem Lauf 
konnte an den Feuerschalen 
den Klängen des Spielmanns-
zugs gelauscht werden.
Es werden drei Läufe zur Winter-
laufserie ausgetragen. Der 2. und 
nächste Lauf findet am 24. Janu-
ar in einem Wald bei Ebersdorf 
statt. Der 3. am 14. März im Hof-

garten in Coburg.
Infos dazu findet man unter: ol-
coburg.de

Anmeldung erforderlich
Wer Orientierungslauf mal kos-
tenlos ausprobieren möchte 
kann das an den Samstagen 3., 
10., 17. und 31. Januar jeweils 
um 14.30 Uhr, Treffpunkt Park-
platz Schloß Callenberg.

Anmeldung wegen Vorberei-
tung der Laufkarten wäre von 
Vorteil bei: meldung@ol-co-
burg.de. Angelika Weid Gemütlich wurde es an den Feuerschalen. Foto:  privat

Linkshändige 
Kinder richtig 
fördern

¥ coburg

 Auch wenn Linkshändigkeit heu-
te genauso normal wie Rechts-
händigkeit angesehen wird, 
benötigen Eltern und Pädago-
gen entsprechende Kenntnisse 
zur Förderung und das linkshän-
dige Kind Unterstützung beim 
Einüben einer entspannten 
Schreibhaltung. Die Volkshoch-
schule Coburg bietet dazu einen 
Elternabend am Montag, den 12. 
Januar, um 19.30 Uhr, in der 
Löwenstraße 16 sowie ein spe-
zielles Linkshändertraining für 
Vorschulkinder an sechs Termi-
nen beginnend am Freitag, den 
9. Januar, um 14 Uhr, in der 
Löwenstraße 15. Anmeldung: 
09561/8825-0, 
www.vhs-coburg.de.

TOTAL LOKAL

Neue Yogakurse ab Montag, 12. Januar mit Gabriele Höll
¥ coburg

Ab 12. Januar stehen in St. 
Augustin/Coburg Innenstadt 
zwei weitere Yogakurse zur  Ver-
fügung und zwar Montag um 
14.45 Uhr mit dem Schwerpunkt 
Rücken, Gelenke,  Hüfte, Schulter 
und Nacken und um 16.30 Uhr 
ein klassischer Yogakurs. Am  
Dienstag, den 13. Januar finden 
noch zwei weitere klassische 
Yogakurse um 14.15 Uhr und um 
18.15 Uhr statt. Um 16.15 Uhr 
gibt es dienstags auch einen 

Kurs mit dem  Schwerpunkt: 
Rücken, Gelenke, Hüfte, Schul-
tern und Nacken. 

Auch für Anfänger 
geeignet

Der klassische Kurs in der Turn-
halle Coburg/Neuses startet am 
12. Januar um 19 Uhr. Alle Kurse 
sind  auch für AnfängerInnen 
geeignet. Für Menschen mit 
Beschwerden und  AnfängerIn-
nen über 60 eignen sich die Kur-
se am Montag um 14.45 Uhr und 

am  Dienstag um 16.15 Uhr 
besonders gut.
Es finden 10 Einheiten mit je 90 
Minuten statt. Der Kursblock 
endet am 17. März. Die Kosten 
betragen 155 ¬. Die gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschussen 
zwei  Yogakurse im Jahr bis zu 
einem Betrag von 75 - 155 ¬ pro 
Kurs. Voraussetzung ist  die Teil-
nahme an 8 von 10 Kursstunden. 
Versäumte Kursstunden können 
während  des Kursblockes in 
einer anderen Gruppe nachge-
holt werden. Für alle Kurse ist 

eine  verbindliche Anmeldung 
erforderlich. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreicher und ein-
fühlsamer Unterricht. Jede Kurs-
stunde beginnt und endet mit 
einer Entspannung. Wir stim-
men uns besinnlich  ein und 
beginnen mit den Atemübun-
gen. Danach folgen Mobilisie-
rungs- und  Aufrichtungsübun-
gen; Dehnungs- und Kräfti-
gungsübungen; Sonnengruß 
und andere  klassische Yogahal-
tungen. Es braucht niemand 
Angst haben, überfordert zu wer-

den.  Auch neue Kursteilnehme-
rInnen werden mit ins Boot 
geholt. Extreme Haltungen  wer-
den in den Gruppen nicht geübt. 
Yoga ist ein Rundum-Paket und 
tut einfach gut. 
Weitere Informationen und das 
Anmeldeformular finden Sie auf 
der Webseite  www.yogainco-
burg.de. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Höll per E-Mail 
info@yogaincoburg.de oder 
telefonisch unter 
0176/61193967 gerne zur Verfü-
gung.

3 ANZEIGE- Kinderfasching 
beim TSV 
Scheuerfeld

¥ coburg-sCHEUERFELD

Am Samstag, den 10. Januar,  lädt 
der TSV Scheuerfeld alle kleinen 
Faschingsfans herzlich zum 
Kinderfasching in die Turnhalle 
Scheuerfeld ein. Der Einlass 
beginnt um 13.30 Uhr, und von 
14 bis 17 Uhr erwartet euch ein 
buntes Programm voller Spaß 
und Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!

Neue Yoga-Kurse ab 2026
ab Mo, 12.01.26 in CO/Neuses
ab Di, 13.01.26 in CO/Innenstadt
Infos: www.yogaincoburg.de
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Coburg, Plattenäcker 28 a  09561/33554

• P昀氀ege
• Wegebau
• Mauerbau
• P昀氀asterarbeiten
•  Rollrasen/Aussaat
•  Baumschnitt/Fällung

Geschäftlich

Bau-Renovierungsarbeiten aller
Art schnell - sauber - bezahlbar.
Z 0177/7897238

Auto-Export! Su. aller Art Pkw,

Lkw, Jeep, Busse, Pickup, Unfall,

Motorsch., Zustand egal, Abholung

& Abmeldung gratis. Bezahle mehr

als andere!Z0151-10173563

1 Zimmer

Stellen−Angebote

Zweiradkaufgesuche

Dies ist mein zweiter und letzter Versuch! Renate, 

79/159, Witwe, Krankenschwester. Wie schön wäre 

es, gemeinsam die verbleibenden Jahre zu erleben, 

über vergangene Zeiten zu plaudern und sich ge-

genseitig über den Verlust eines lieben Menschen zu 

trösten. Bin finanziell abgesichert, eine besonders 

verschmuste, liebevolle, vitale Frau, mit attraktiver 

Figur, ohne Anhang, aber mit eigenem Pkw. Ich 

sehne mich nach einem ehrlichen und liebevollen 

Herrn, Alter ist nicht entscheidend, den ich umsor-

gen möchte. Sind Sie auch an einer Partnerschaf t 

interessier t, mit Wärme, Zuneigung und gegen-

seitiger Achtung, dann rufen Sie an. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Hübsche Altenpf legerin, Susanne, Anfang 40, 

schlank, zärtlich, treu, hübsch, habe die Hof fnung 

trotzdem fast aufgegeben. Erst bin ich heiß umwor-

ben und wenn die Sprache auf meine 12-jährige 

Tochter kommt ist alles aus. Irgendwo muss es doch 

einen lieben, einfachen Mann geben, den ein liebes 

Kind nicht stör t. Da ich nicht or tsgebunden bin, 

könnten wir bei Wunsch auch zu Dir ziehen. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.

Adelheid, 71 Jahre, Witwe, hatte als Gärtnerin den 

Traumberuf bis zur Rente, bin keine Reisetante und 

völlig allein. Ich suche einen netten, gern auch äl-

teren Mann, für eine Partnerschaf t mit allem drum 

und dran. Dazu gehört, dass man immer fürei-

nander da ist und sich auf den anderen verlassen 

kann, egal was passier t. Auch die Liebe gehört 

dazu. Sehe jünger aus und habe eine gute Figur mit 

aufregenden Rundungen an der richtigen Stelle. Ich 

verwöhne gern und liebe es verwöhnt zu werden. 

Ich scheue keine Arbeit, koche gern, bin eine gute 

Hausfrau, mit Pkw, ehrlich und treu. Wenn Sie den-

ken, ich wäre die Richtige für Sie, melden Sie sich 

bit te! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Junge Witwe, 47 Jahre, ohne Kinder, ihr Mann ist 

vor über einem Jahr plötzlich an einem Herzinfarkt 

verstorben, seitdem ist sie völlig allein, dabei ist sie 

eine nette sympathische Frau mit Herz und Gefühl, 

gutaussehend mit schöner Figur, häuslich, natur-

verbunden, sucht hierdurch einen lieben einfachen 

Mann bis 65 Jahre, dass das Leben wieder einen 

Sinn bekommt. Bei Wunsch und Sympathie würde 

sie auch ihr Haus, welches für sie allein zu groß 

ist, verkaufen und zum Partner ziehen. Rufen Sie 

bit te an, dann können Sie sich tref fen. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Elvira, Mitte 60/160, attraktive Witwe. Ich bin eine 

bescheidene, fürsorgliche Frau und stelle keine An-

sprüche. Mein Problem ist nur die Einsamkeit. Mein 

einziger Sohn wohnt weit weg und hat nie Zeit. Habe 

eine schlanke Figur mit schöner Oberweite, fahre 

sicher mit meinem Auto, liebe Musik, Haus- und 

Gartenarbeit sowie ein gemütliches Heim. Ich suche 

einen lieben, gern älteren Mann, der mich braucht 

und mit dem ich glücklich sein kann. Auch Sex und 

Zärtlichkeiten gehören dazu. Darauf möchte ich 

nicht verzichten. Ich habe hier keine Verwandten 

und bin so einsam. Bit te melden Sie sich! Ag. Ma-

rie, Tel. (09561) 1359958.

Wird 2026 unser Glücksjahr! Mein Name ist Vere-

na, ich bin Ende 30, mit kurvenreicher und schlanker 

Figur, blauäugig, habe dunkelblonde Haare, bin 

sehr hübsch und sexy. Ich bin natürlich, unterneh-

mungslustig, häuslich, zärtlich und treu. Nach einer 

riesigen Enttäuschung habe ich noch keinen lieben 

Partner gefunden. Langsam habe ich das Gefühl, 

dass mich niemand mehr mag. Beruf und Aussehen 

sind für mich nicht wichtig, nur das Herz zählt. Ich 

würde mich von ganzem Herzen über eine Antwort 

von einem netten Mann freuen. Da ich nicht or ts-

gebunden bin, könnte ich sofort zu Dir ziehen. Bit te 

melde Dich über Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich hof fe, dass Sie heute mal Zeit zum Lesen ha-

ben, eine zauberhaf te junge Witwe, nicht or tsge-

bunden mit einer tollen Ausstrahlung. Petra, 63/163, 

blond mit strahlend blauen Augen, einer samtwei-

chen Haut und einer wirklich sexy Figur – schlanke 

Taille, tolle Beine. „Mein Beruf als Krankenschwester 

macht mit viel Spaß und ich habe ein gutes und si-

cheres Einkommen. Privat will es mit dem Glück nicht 

so recht klappen. Wo den richtigen Partner finden? 

Einen Mann bis Mitte 70, der nicht nur ein flüchtiges 

Abenteuer, sondern Nähe, Geborgenheit, Vertrau-

en, gemeinsame Urlaube und Gespräche sucht. 

Ich möchte Dich verwöhnen, Zärtlichkeiten austau-

schen, für Dich kochen und auch den Alltag mit Dir 

genießen.“ Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Karina aus Russland, spreche perfekt Deutsch, 

bin eine warmherzige und gutaussehende Frau, als 

Verkäuferin berufstätig, Anfang 50/165/60, mit dun-

kelblonden Haaren und strahlenden Augen. Ich bin 

ledig und seit 3 Jahren allein, habe keine Kinder und 

möchte jetzt auf diesen Weg eine neue feste Part-

nerschaf t finden. Finanziell bin ich gut abgesichert. 

Ich bin eine Frau, die einen festen Partner an ihrer 

Seite braucht, den ich gern verwöhnen, mit dem ich 

schmusen und kuscheln möchte. Ich koche und ba-

cke sehr gut, mag die Natur, Garten, radeln, Ausflü-

ge, Stadtfeste und gemütliche Abende zu zweit. Ich 

suche einen zuverl. u. treuen Mann mit Herz. Wenn 

meine Zeilen Dich ansprechen, freue ich mich schon 

auf D. Anruf. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Ruth, 75 Jahre, Witwe, eine warmherzige, liebens-

werte Frau, bescheiden und sparsam, umsichtige 

Hausfrau, finanziell versorgt. Ich möchte gern einen 

zuverlässigen, ehrlichen Partner, gern auch älter, 

umsorgen. Ich fühle mich noch nicht zu alt, um im-

mer allein zu sein. Ich liebe Gartenarbeit, Blumen 

und ein gemütliches Zuhause. Welcher Herr möchte 

mit mir einen Neuanfang wagen und die Einsam-

keit besiegen? Ich habe ein neues Auto, fahre gern 

und auch größere Strecken und bin nicht unbedingt 

or tsgebunden. Rufen Sie bit te an, Sie werden nicht 

enttäuscht sein. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Christ ine, 58/165, liebevolle, zierlich schlanke Wit-

we, junggeblieben, vollbusig, umzugsbereit, liebt 

Sauna, Haus- und Gartenarbeit, ist sexuell aufge-

schlossen, aber völlig alleinstehend, sehr einsam 

und sucht deshalb einen lieben, gern auch älteren 

Mann, den sie umsorgen möchte. Ein eig. Pkw ist 

vorhanden. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Wenn ich mit meiner Kaf feemaschine spreche, mit 

dem Fernseher lache und mit dem Sofa flir te, merke 

ich, dass ich alleine bin. Bevor ich jetzt noch ein Ver-

hältnis mit meinem Staubsauger anfange, antworte 

mir lieber auf diese Kontaktanzeige. Sven, Mitte 50, 

humorvoll, 181 cm groß und gut gebaut, suche nette 

Freundin. Ich habe einen guten Job und bin finanziell 

gut situier t. Ich bin sehr häuslich, spontan, liebevoll, 

of fen und ehrlich, zuverlässig, gehe gern mal Essen, 

ins Kino oder auf Reisen. Möchtest Du dies alles 

mit mir teilen? Dann melde Dich bit te! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Gemeinsam stat t einsam möchte ich, Kunst-

schmied, seit 1 Monat in Rente, 64 Jahre, mit einer 

Frau, passenden Alters, durch das Leben gehen. Ich 

habe meine Partnerin, bis zu ihrem Tod, 3 Jahre ge-

pflegt, nun schaue ich nach vorn. Ich habe mir ein 

neues Wohnmobil gekauf t, bin sehr vielseitig, mag 

Musik jeder Art, Reisen, bin Hobbykoch, mag das 

Meer genauso wie die Berge, bin bereit auch Deine 

Hobbys zu teilen. Ich warte freudig auf ein Echo. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Als 81-jähriger Witwer, Lutz, ehemaliger Dipl. 

Historiker, NR, NT, noch leidenschaf tlicher Auto-

fahrer, bin ich Ihnen vielleicht etwas zu alt – das 

täuscht aber auf die Ferne! Ich bin aktiv, rüstig, 

junggeblieben, durch meine sehr gute Pension gut 

versorgt, könnte mir ein schönes Leben gönnen. 

Aber es macht wenig Spaß so allein. Welche lie-

benswerte, natürliche Frau, gern auch älter, denkt 

auch so und könnte ihre Freizeit gemeinsam mit 

mir in fester Freundschaf t genießen? Ich suche 

aber vorerst nur eine Partnerschaf t für schöne Un-

ternehmungen und kein gemeinsames Wohnen. 

Wenn auch Sie Ihren Lebensabend noch sinnvoll 

gestalten wollen, rufen Sie bit te an! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Ich bin zu alt, um nur zu spielen, viel zu jung, um 

ohne Wunsch zu sein! Ralf, Mitte 40/186, Hand-

werker, sehr charmant und zuvorkommend, ein 

toller Typ, sportlich, männlich und wahnsinnig lieb. 

Er sucht eine natürliche Frau mit der er gerne alt 

werden oder jung bleiben möchte! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Thomas, 68/186, Witwer ohne Anhang, NR/NT. 

Aus Mangel an Gelegenheiten wähle ich diese 

Form des Kennenlernens, die mir eigentlich nicht 

behagt. Nur wie und wo findet man eine Frau ohne 

sich einen Zettel um den Hals zu hängen? Bin ein 

handwerklich begabter Mann mit guten Umgangs-

formen und habe einen ausgeglichenen Charakter. 

Mir liegen mehr die leisen Töne. Man sagt, ich sei 

sehr bescheiden und verträglich, aber nicht geizig. 

Durch den Pflegefall meiner Frau bin ich sehr selb-

ständig geworden, brauche keine Frau, die mich 

bewäscht und bekocht. Man muss sich auch nicht 

täglich sehen und trotzdem immer füreinander da 

sein. Ich möchte keine gemeinsame Wohnung bzw. 

keine Wohngemeinschaf t. Die Freizeit zu verbringen, 

Reisen, auch mal tanzen gehen, Konzert und Thea-

terbesuche uvm. Würde mich über einen Anruf sehr 

freuen, nur Mut! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich will nie wieder den Jahreswechsel allein erle-

ben müssen! Zu zweit ist alles viel schöner. Sigrid, 

70 Jahre, eine flotte, natürliche, hübsche Kranken-

schwester, mit schöner Figur und üppiger Oberwei-

te. Bin mobil, nicht or tsgebunden aber sehr einsam. 

Ich komme sehr gern zu Ihnen und wir können 

etwas Schönes unternehmen, eigener Pkw ist vor-

handen. Wer wagt mit mir einen Neuanfang? Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich Silke, 56 Jahre, bin Witwe, dunkelhaarig und 

möchte so gern einen lieben Mann bis 66 Jahre 

finden. Ich bin nicht or tsgebunden, finanziell ver-

sorgt, habe ein Auto und bin trotzdem einsam. Viel-

leicht habe ich Glück mit dieser Anzeige und finde 

einen lieben älteren Herrn für eine harmonische 

Partnerschaf t. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Doris, Mitte 70/163, Witwe, ohne Kinder und An-

hang, abends kommt die Stille und es gibt nichts 

Schlimmeres als allein zu sein. Ich sehne mich nach 

einem lieben, älteren Mann. Aber wo soll ich je-

manden kennen lernen, bin weder eine Reisetante 

noch eine Theatergeherin. Meine ganze Hof fnung 

lege ich in diese Anzeige und wünsche mir, es mel-

det sich ein netter Mann, dem ich Hausfrau und 

Freundin sein möchte, mit dem ich den Tag verbrin-

gen und über alles reden kann, der mit mir schmust 

und kuschelt. Ich habe eine weiblich-schlanke Figur 

und bin vollbusig, liebe alte Schlager, die Natur, räts-

le gerne und fahre Auto. Zum Glück bin ich gesund, 

mir würde es aber auch nichts ausmachen, wenn 

Sie eine kleine Behinderung haben. Für mich zäh-

len keine Äußerlichkeiten, nur sollten Sie es wirklich 

ehrlich meinen. Bei Wunsch und Sympathie würde 

ich auch zu Ihnen ziehen und bei Ihnen bleiben – 

versprochen! Rufen Sie bit te an über Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Hab ein Herz voll Liebe zu verschenken. Gehst 

Du mit mir aus, ins Kino o. auf Reisen, lachst mit 

mir, kann ich mit Dir über alles reden, genießt Du 

mit mir die Zweisamkeit? Dann melde Dich, damit 

wir uns endlich finden“ Carmen, 49/166, hübsch, 

natürlich, häuslich, lebensfroh und positiv den-

kend sucht den Mann fürs Leben. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Christ ina, 35/166/58, ledig, Kindergartenerzie-

herin. Ich suche keinen Märchenprinzen, sondern 

einen ganz normalen, jungen Mann, gerne Arbeiter 

oder Handwerker, Hauptsache treu und ehrlich. Ich 

habe langes, schwarzes Haar und wie ich of t höre 

eine hübsche, schlanke Figur mit langen Beinen. Ich 

gehe nicht gerne in Discos und beruflich habe ich 

nur mit Frauen zu tun, deshalb ist es für mich sehr 

schwer einen lieben Partner kennen zu lernen, mit 

dem ich schmusen, lachen, träumen und zärtlich 

sein kann. Ich bin bescheiden, treu, fröhlich, un-

komplizier t und möchte für Dich da sein. Ag. Ma-

rie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich heiße Birgit, ich bin Mitte 50/163/62, an-

schmiegsam, zärtlich, sehe gut aus und bin vollbu-

sig. Leider bin ich nur eine einf. Floristin und könnte 

sofort zu Dir ziehen. Alles ringsherum ist unwichtig, 

lieb solltest Du sein! Ich bin häuslich u. koche sehr 

gut und habe ein eigenes Auto. Du wirst nicht ent-

täuscht sein. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich suche keine WG, sondern einen netten Herrn 

für gemeinsame Unternehmungen! Gerlinde, An-

fang 80 Jahre, mit blondem Haar, bin keine Reise-

tante, habe einen großen Freundeskreis, aber bin 

trotzdem of t alleine. Halte mich durch gesunde 

Ernährung fit, bin humorvoll, sparsam, naturver-

bunden, bewege mich viel und wünsche mir die 

Bekanntschaf t zu einem Herrn, der auch noch aktiv 

am Alltag Freude findet. Freue mich jetzt schon auf 

ein Kennenlernen, wenn Du aus der hiesigen Ge-

gend bist. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Ich bin Mar t ina, eine einsame Witwe, 67 Jahre, 

eine gutaussehende, etwas vollbusige, liebens-

werte, herzliche Frau, mit schöner Figur, eine super 

Hausfrau, prima Kamerad, finanziell versorgt, trotz 

EFH nicht or tsgebunden, mit Auto und leider am 

Verzweifeln, denn ich habe diese Anzeige schon 

einmal aufgegeben und niemand hat sich gemel-

det. Wenn es doch noch einen netten Mann gibt, 

den ich liebevoll umsorgen darf, dann melde Dich 

bit te über Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Bin ich mit Anfang 80 zu alt für eine freundschaf t-

liche Beziehung? Wolfgang, 187 cm groß, verwit-

wet, in Herz und Kopf junggeblieben, ehemaliger 

Dipl. Sportlehrer, vermögend, großzügig, NR/NT, 

ist verzweifelt. Schon einmal hat er eine Anzeige 

aufgegeben und niemand hat sich gemeldet. Dabei 

unternimmt er gern Reisen mit seinem tollen Auto, ist 

handwerklich geschickt und ein gepflegter und sehr 

symp. Herr. Ob er mit d. Anzeige Glück hat? Melden 

Sie sich, Ihr Alter ist nicht entscheidend! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Ich bin Johannes, 70/185, habe bis zur Rente als 

Facharzt gearbeitet, bin finanziell versorgt, habe ein 

Auto, bin unternehmungslustig und anpassungsfä-

hig. Ich möchte eine ehrliche und natürliche Frau, 

gern auch älter, für eine dauerhaf te Freundschaf t 

kennen lernen. Ich bin ein Mann, dem Ehrlichkeit 

und Verlässlichkeit im Leben wichtige Eigenschaf ten 

sind. Ich liebe die Natur, Spaziergänge und Reisen. 

Ich bin sehr selbstständig, hilfsbereit, zuverlässig 

und großzügig. Unsere Wohnungen sollten wir 

behalten, aber die Freizeit gemeinsam verbrin-

gen. Freue mich auf einen Anruf über Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

Sich einfach fallen lassen können, ohne herein-

zufallen, das möchte Sven, 49/180, Elektriker-

meister, gesch., ohne Kinder, familientauglich. 

Welche Frau möchte die schönen Momente im 

Leben teilen, um sie zu verdoppeln? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Jörn, 53/184, leitender Finanzbeamter, finanziell 

abgesichert, Naturfreund, hat viele Interessen. Er ist 

über 3 J. allein. Seine Exfrau hat im Internet ihren 

Supermann gefunden – 10 Jahre jünger als er – da 

kann er nicht mithalten, aber 20 Jahre Ehe haben 

ihm schon etwas bedeutet. Jetzt sind aber klare Ver-

hältnisse, er ist gesch. – keine Altlasten. Er sieht gut 

aus u. fühlt sich noch viel zu jung, um alleine zu blei-

ben. Jörn ist in e. Tanzclub, handwerklich geschickt, 

bodenständig, mag Konzerte, Festivals, radeln, 

Wanderungen, Restaurantbesuche, Spaziergänge, 

Gespräche, Nähe und Ehrlichkeit. Er sucht eine liebe 

Frau zum Verwöhnen und zum langsamen, behut-

samen Aufbau einer ehrlichen und dauerhaf ten 

Beziehung. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Geschäf tsführer und Unternehmer i. R., 74/182, 

Witwer, mit graumelier tem Haar, fast schon mut-

los. Im Grunde bin ich ein zufriedener Mann, wenn 

da nicht der Wunsch wäre mit einer lieben Dame 

zu plaudern, gemeinsam zu verreisen und ganz 

langsam eine harmonische Freizeitbekanntschaf t 

aufzubauen. Ich bin NR/NT und fahre gern mit 

meinem Auto. Spazieren, verreisen, die Liebe zur 

Natur, Musik, den Haushalt selber bewältigen, all 

das sind so meine Interessen. Wenn ich Ihnen die 

Hand hilfreich reichen und in jeder Lebenslage zur 

Seite stehen darf, dann rufen Sie doch bit te an, auch 

wenn Sie sich überwinden müssen. Wir wollen bei-

de eine Freundschaf t bei der jeder seine Wohnung 

behält. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Auf der Suche nach einem ehrlichen Neuanfang! 

Michael, 39/185, hat einen tollen Job im Manage-

ment. Doch dies allein macht ihn nicht glücklich. Er 

ist ein sehr attraktiver Mann mit einer interessanten 

Ausstrahlung und einer sportlichen Figur. Aus seinen 

braunen Augen blitzt die pure Lebensfreude, er weiß, 

was er will, steht mit beiden Beinen fest im Leben 

und hat breite Schultern zum Anlehnen. „Ich wün-

sche mir eine warmherzige, liebevolle und zärtliche 

Frau, die wie ich die Harmonie liebt, humorvoll und 

unternehmungslustig ist. Ich will sie verwöhnen und 

auf Händen tragen, für sie da sein, ihr ehrliche Liebe 

schenken. Bit te ruf gleich an und lass uns gemein-

sam eine glückliche Zukunf t planen. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Gute Freunde sind schön… trotzdem ist man 

abends allein… geht es Ihnen auch so? Mar-

kus, Anfang 50, als Handwerker berufstätig, 

wünscht sich die Freundschaf t mit einer lieben 

Frau, gemeinsam Essen gehen, in den Urlaub 

fahren (gern ans Meer, auch ins Ausland), ein-

fach alles Schöne zusammen genießen. Vielleicht 

haben Sie auch Interesse an Haus und Garten, 

wenn nicht, es gibt für alles eine Lösung. Bin 

gespannt auf ein Kennenlernen. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Ich verspreche- wenn wir uns finden, lass ich Dich 

nie mehr los! Attraktiver Beamter der Berufsfeu-

erwehr, 42/192, sportlich muskulöse Figur, blaue 

Augen, mag Musik, reden, lachen, zusammen 

frühstücken, Pläne machen… ist ehrlich, hof f t 

jetzt auf deinen ernstgemeinten Anruf. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Mar tin, 60/181, Arzt mit eig. Praxis aber ohne Allü-

ren, hat Optimismus und vielseitige Interessen, kann 

sich kein Schild um den Hals hängen „Bin wieder zu 

haben“, wünscht sich aufgeschlossene Partnerin, 

welche noch etwas vom Leben erwartet. Ag. Ma-

rie, Tel. (09561) 1359958.  

Rober t, 40/183, sehr attraktiver Handwerksmei-

ster, fester Arbeitsplatz, sportlicher Hobbykoch, 

sehr fleißig, kann gut mit Geld umgehen, trinkt 

selten. Robert wurde böse betrogen und belogen, 

seine Hilfsbereitschaf t und Gutmütigkeit wurde 

schamlos ausgenutzt. Er sucht eine liebe Freun-

din, keine Zicke, keine Discomaus - die hatte er, 

er sucht eine Frau die weiß was sie will, mit der er 

eine dauerhaf te Beziehung eingehen will. Wenn du 

ein Kind hast, ist mir das auch recht. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Gerhard, 79/177, verw., lachende Augen, symp. 

Erscheinung sucht eine nette Frau für eine harm. ehr-

liche Beziehung. Er ist Hobbykoch, Bastler, Gärtner, 

Tänzer, reist gern ist liebenswert und aufmerksam 

und möchte einer sympathischen Frau Vertrauter, 

Freund und helfende Hand sein. Nur Mut! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Christ ian, 47/188, eine sehr gepfl. Erscheinung, vol-

ler Humor u. Lebensfreude, ist wieder zu haben. Ich 

sehne mich nach einer liebevollen Frau und hof fe für 

mich und für Dich, dass Du schnell anrufst. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Liebe wird aus Mut gemacht!! Uwe, 57/182, ein 

sympathischer, attraktiver, netter Witwer, hilfsbereit, 

handwerklich, sportlich, vielseitig, hof f t eine neue 

Liebe zu finden und würde sich freuen, wenn eine 

Frau sich meldet, mit der man über alles reden kann, 

gemeinsam lachen, füreinander da sein, Natur, Ver-

anstaltungen genießen kann. Es zählen nicht Äußer-

lichkeiten, nur Herz und innere Werte Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.

Ein Herz sucht ein anderes, 69j. Witwer, NR, mit 

Auto u. viel Lebensfreude, wünsche mir eine liebe-

volle Partnerin, mit der ich gemeinsam das Leben 

genießen kann. Ich bin sportlich aktiv, unternehme 

gern Wochenendausflüge, Reisen, besuche Veran-

staltungen u. verbringe gemütl. Grillabende mit Fa-

milie u. Freunden. Ich mag gute Gespräche, gemein-

sames Lachen u. kl. Abenteuer – ob in der Natur o. in 

der Stadt. Wenn Sie eine warmherzige, humorvolle 

Frau sind, die sich nach Nähe, Vertrauen u. schönen 

gemeinsamen Momenten sehnt, dann freue ich 

mich sehr darauf, Sie kennenzulernen. Vielleicht star-

ten wir zusammen in e. neuen Lebensabschnit t – in 

Freundschaf t u. gegenseitiger Achtung. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958. 

DEIN SUPER 
JOB BEI VERPA

NACHHALTIG
ZUKUNFTSSICHER
FAMILIÄR

Am Standort in Weidhausen suchen wir dich 
zur sofortigen Einstellung in Teilzeit als ...

LOHNBUCHHALTER (M/W/D)

Verpa Folie. 
Innovationsführer für Material-
reduzierte und nachhaltige 
Folienlösungen.
Wir freuen uns auf dich. 
Schicke einfach deine Mail an 
bewerbung @ verpa.de

Verpa Folie Weidhausen GmbH
www.verpa.de

Eine kaufmännische Ausbildung mit 
Weiterbildung zum Lohnbuchhalter und 
mehrjährige Berufserfahrung in der 
Industrie setzen wir voraus.

sonstige PKW

Bekanntschaften

Suche Zimmer. Z0170/8862450

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Fränkische Firma kauft Motorräder und Mopeds!
0911-5485000 / 0170-5485000

Wohnwagen u.a.

Kfz−KaufgesucheMietgesuche

Zweiradkaufgesuche

Zäune und Tore aus Polen. 
Unsere Produkte sind Feuerverzinkt 

und Pulverbeschichtet.  

Güns琀椀ge Preise. Beratung und  
Vermessung vor Ort - kostenfrei  

und unverbindlich.  

GOLDHAMMER Tel: 0174/7735993 

 

    
 
 
Fordern Sie noch heute unverbindlich den Katalog für Ihren Urlaub 2026 mit Hotels 
im Allgäu und neu im böhmischen Bäderdreieck an, z.B. inkl. HP, inkl. Hin- u. 
Rückfahrt im Kleinbus ab/zur Haustür, 7 Tage für nur 759,- €. Tel. 0 83 76 / 92 92 72 

Seniorenausflug Keller GmbH, Alpenblickstr. 17, 87477 Sulzberg • www.seniorenausflug.de 

Allgäu und Böhmisches Bäderdreieck 

Bayern

Reiseangebote

Er sucht Sie

Ein−/Zweifamilienhaus

Bekanntschaften männl.

Sonstiges

Sammeln & Seltenes

Antiquitäten Raack Merbelsroder Weg 
98673 Auengrund OT Brattendorf

Kaufe Gemälde, Schmuck, Münzen,
Militär, Uniformen, Fotos &

Fotoapparate, Orden, Säbel, Dolche,
1.+2. WK, NVA, Spielzeug, Technik,
Bücher, Möbel, Porzellan, Radios,

Musikinstrumente, Antiquitäten aller
Art suche Zeiss-Ferngläser, Lupen,
Mikroskope, Haushaltsauflösungen

sowie Entrümplungen
Ich freue mich auf Ihr Angebot unter

036878-61266 o. 0170-2456295

Immobilien−Gesuche

Sonstige Bekanntschaften

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Verkäufe

Transportbox für mittlere Hunde,

B 55 cm, T 70 cm, H 50 cm, Preis

VB. Z09560/981068

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Humorv. 51-jähriger, NR,
sucht Sie für eine ehrl. Beziehung.

Z0160/1607895

Musikinstrumente
Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Familie sucht DHH oder EFH 

ab Bj. 1990 ab 120 m² im Coburger

Stadtbusbereich oder Rödental 

bis 450.000 EUR

Herrngasse 6, Coburg

www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Antiquitäten & Kunst

Nette Frau, 64 J., sucht Sie aus

Coburg, bis 70 J., nur zur Freizeit-

gestaltung. Z0178/2036112

Kaufgesuche

WERBUNG WIRKT

Ihr perfekter 

Begleiter 

für den Alltag

TASCHENKALENDER 
HEUTE IST MEIN 
LIEBLINGSTAG

� Format: 15 cm x 21,6 cm

15,00 �

DER FIXE 
KÜCHENPLANER

� Format: 22 x 44 cm

12,99 �

Weitere Informationen und Bestellung: 09561/850-170 oder

www.lesershop-online.de, zzgl. 3,90 � Versandkosten

TOTAL LOKAL

NABU.de/garten-newsletterNABU.de/garten-newsletter

Mach deinen
Garten zum Paradies!

kontakt@hcs-medienwerk.de

oder 

Telefon 03681/851450

Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Herrngasse 6, Coburg

www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Arzt mit 3 Kindern sucht ein 

schönes Zuhause mit Garten 

im Coburger Stadtgebiet 

bis 950.000 �
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https://maintal-betten.de
https://www.gartengestaltung-coburg.de/
https://verpa.de/


36x in Deutschland  ·  1x in Bayern   |   Coburg ·  Niorter Straße 6  ·  09561-79498-98

geöff net 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr!

*Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung  ·  AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG  ·  Ein Unternehmen der AUTOLAND AG  ·  Am Großen Wannsee 52  ·  14109 Berlin

MICH!

SCAN

Deutschlands größter Autodiscounter

anzahlen
fl exibel

fi nanzieren

0%
Jahreswagen

günstiger40%
bis

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

�20.785

�23.785 �26.785

UVP* � 29.300

UVP* � 29.490 UVP* � 36.390

�15.485
UVP* � 21.750

Sie sparen � 6.265

�18.785
UVP* � 33.685

Sie sparen � 14.900 Sie sparen � 8.515

�31.785
UVP* � 38.950

Sie sparen � 7.165Sie sparen � 5.705 Sie sparen � 9.605

�34.785�33.785 �40.785
UVP* � 50.810UVP* � 40.995 UVP* � 61.000

Sie sparen � 16.025Sie sparen � 7.210 Sie sparen � 20.215

�20.785
UVP* � 29.300

�23.785
UVP* � 29.490

�26.785
UVP* � 36.390

�34.785
UVP* � 50.810

�33.785
UVP* � 40.995

Sie sparen � 7.210

�15.485
UVP* � 21.750

�18.785
UVP* � 33.685

�31.785
UVP* � 38.950

�40.785
UVP* � 61.000

Benzin | 85 kW/116 PS | EZ 07/2024 | 6 tkm | Automatik | LED-Licht 

Android/Apple | Kamera | Digitales Cockpit | Sitz-/Lenkradhzg. | DAB

Spurhalte-/Notbremsassistent | Tempomat | Verkehrszeichenerk.

Benzin | 92 kW/125 PS | EZ 06/2025 | 5 tkm | Klimaautomatik | DAB

Android/Apple | Digitales Cockpit | Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. 

Kamera | Tempomat | Anhängerkuppl. | Spurhalte-/Fernlichtassist.

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 07/2024 | 16 tkm | LED-Licht | Navi | DAB

Digitales Cockpit | Android/Apple | Tempomat | Verkehrszeichenerk. 

Sitz-/Lenkradhzg. | Kamera | Spurhalte-/Notruf-/Notbremsassistent 

Diesel | 110 kW/150 PS | EZ 08/2024 | 18 tkm | Automatik |  LED-Licht 

Navi | Kamera | Digitales Cockpit | Abstandsregeltempomat | DAB 

Spurhalte-/Totwinkel-/Notbremsassistent | Sitzhzg. | Android/Apple

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 12/2024 | 28 tkm | Automatik | LED-Licht 

Navi | Digitales Cockpit | Spurhalte-/Totwinkel-/Notbremsassistent 

Kamera | Sitzhzg. | DAB | Verkehrszeichenerk. |  Abstandswarnsystem

Diesel | 142 kW/193 PS | EZ 01/2025 | 15 tkm | Automatik | LED-Licht 

Navi | Digitales Cockpit | Leder Alcantara | Abstandsregeltempomat 

Sitz-/Lenkradhzg. | Anhängerkuppl. | Spurhalte-/Totwinkelassistent

Fabia

Tourneo Courier Sportage

Superb CombiTiguan Passat Variant

34x Jahreswagen

51x Jahreswagen 46x Jahreswagen

73x Jahreswagen32x Jahreswagen 19x Jahreswagen

27x Jahreswagen

24x Jahreswagen

69x Jahreswagen
29%
günstiger

19%
günstiger

26%
günstiger

32%
günstiger

18%
günstiger

33%
günstiger

Benzin | 81 kW/110 PS | EZ 07/2024 | 11 tkm | LED-Licht | Navigation 

Tempomat | Verkehrszeichenerkennung | DAB | Android/Apple 

Spurhalte-/Notruf-/Notbremsassistent | Sitzheizung | Einparkhilfe

C3 Aircross 29%
günstiger

Benzin | 74 kW/101 PS | EZ 08/2024 | 21 tkm | LED-Licht | Kamera 

Navi | Digitales Cockpit | Sitz-/Lenkradhzg. | Abstandsregeltempomat  

Verkehrszeichenerk. | Android/Apple | Spurhalte-/Totwinkelassistent

Mokka
44%
günstiger

Benzin | 116 kW/158 PS | EZ 06/2025 | 6 tkm | LED-Licht | Navi | DAB

el. Heckklappe | Abstandsregeltemp. | Digitales Cockpit | Kamera 

Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenhzg. | Android/Apple | Spurhalteassist.

Austral 18%
günstiger

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

